
Selbstbildnis mit Hut, 1979
55 x 46 cm, Acryl/Leinwand

(Ausschnitt)

Zur Ausstellung

Rahmenprogramm:

Vernissage 
05.06.2009 l ab 18.00 Uhr

Rundgang durch die Ausstellung mit 

Gerhard Piniel, Kurator der Ausstellung. 

Hans Remond, Basel, improvisiert auf dem 

Saxophon an verschiedenen Stationen der 

Retrospektive. Danach laden wir Sie zu 

einem Apéro ein.

Der Apéro

Ein Glas von unserem fruchtigen oxyd-Haus-

wein oder ein Glas Prosecco

Die Kunst

Führung durch die Ausstellung mit dem Aus-

stellungskurator und dem Künstler

Die Vorspeise

Feiner Brie-Lauchkuchen mit Blattsalaten

Das Filet

Schweinsfilet-Medaillons mit Balsamico, dazu 

Ofenkartoffeln mit Kräutern und farbiges 

Sommergemüse

Das Dessert

Beerenragout mit einer Schokoladenüber-

raschung

Essen am langen Tisch verbindet Kunst und 

Kochkunst in einer einmaligen, gegenseiti-

gen Feinabstimmung (CHF 58.-).

Eine Tischreservation im Voraus ist uner-

lässlich (Telefon 052 316 29 20).

Jeden Sonntag jeweils 11.00 Uhr

Der Künstler ist anwesend. Rundgang durch 

die Ausstellung mit anschliessendem Apéro

oxydinner
26.06.2009 l ab 18.00 Uhr

oxyd Kunsträume
Wieshofstrasse 108
Eingang Espenstrasse
8408 Winterthur
Telefon 052 316 29 20
info@oxydart.ch

Öffnungszeiten:
Freitag: 			 14–17.00 Uhr
Samstag: 			 14–17.00 Uhr
Sonntag: 		 11–16.00 Uhr 

Besuche u. Führungen für 
Einzelpersonen, Gruppen 
u. Schulklassen nach 
tel. Vereinbarung, auch 
ausserhalb der Öffnungs-
zeiten möglich.
Telefon 052 316 29 20

Anreise

Auto
A1 aus Richtung Zürich oder 
St.Gallen: Ausfahrt Winterthur-
Wülflingen. Richtung Embrach/
Pfungen, Lichtsignal links «In-
dustrie/Niederfeld» folgen.

Zug
Das Oxyd befindet sich 100m 
vom Bahnhof Winterthur-
Wülflingen entfernt. 
Ab Hauptbahnhof Winterthur 
S41: 5 min.,
ab Bülach S41: 12 min.,
ab Hauptbahnhof Zürich IC/S41: 
34 min.,
ab Schaffhausen S33/S41: 
50 min.,
ab Frauenfeld IC/S41: 29 min.

Bus
Ab Hauptbahnhof Winterthur 
Bus Nummer 7 bis «Klinik 
Schlosstal». Fahrtdauer 10 min. 
Aussteigen bei der Haltestelle 
«Klinik Schlosstal». 3 min. Fuss-
weg Richtung Wespi Mühle.

Situationsplan:
www.oxydart.ch

In eigener Sache

Es würde uns freuen, 
Sie als Mitglied oder Gön-
ner im oxyd begrüssen 
zu dürfen.
Spannende und sympa-
thische Stunden in 
interessanter Gesellschaft 
sind garantiert. 

Für die zeitweise Betreu-
ung unserer Ausstellun-
gen während den Öff-
nungszeiten suchen wir 
Personen, die Freude an 
der Kunst und am 
Umgang mit Besuchern 
haben. 

Wer hat Lust, interessan-
te und kreative Kurz-
filme über unseren Kultur-
betrieb u. unsere Kultur-
veranstaltungen zu dre-
hen?

Bitte melden Sie sich 
bei uns über 
Telefon 052 316 29 20 
oder info@oxydart.ch

Gönner/Sponsoren

Stadt Winterthur

Kulturstiftung Winterthur

Künstlergruppe Winterthur

Cornelia und Peter Bettoni

Georg Biedermann

Willi und Heidi Bindschädler

Michèle und Andreas Both

Dahinden und Heim Architekten

Beatrice und Marcel Fuchs

Maja und Kilian Gerig

Otmar Michael Gnädinger

Hanne und Res Hugi

Regula und Hannes Joss

Adrian Mebold

Stefan Piotrowski

Johann Jakob Rieter-Stiftung

Margrit Wartmann Schneider 
und Conrad Schneider

Elisabeth Stiefel

Barbara und Jürg von Selve

Katharina Wildermuth

Dora und Werner Zürcher

Das oxydblatt

wird dank der Unterstützung 
folgender Firmen ermöglicht:

gestaltung tina grether

Team hp Schneider

Walker dtp

Print Work AG

Zeitgenössische Kunst 
in Winterthur

Café des Arts
siehe 
www.cafe-des-arts-winterthur.ch

Fotomuseum
Walker Evans 
bis 23. August

Kunsthalle
The Non-Age 
7. Juni bis 26. Juli

Kunstkasten
Zobrist/Waekerlin 
03. Juli bis 16. August

Kunstraum Winterthur
siehe 
www.kunstraumwinterthur.ch

oxyd Kunsträume l Ausstellung: 
«Entdeckungen – Der Archipel eines Malers»
Eugen Del Negro l 05.06. – 12.07.2009
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Finissage
12.07.2009 l 11.00 Uhr

Apfelbaum, 1977
100 x 100 cm, Acryl/Leinwand

Neue Arbeiten stellte Eugen Del Negro vor 

einigen Jahren im oxyd aus. Die Retrospek-

tive von 2009 gibt Einblicke in das Schaffen 

von 50 Jahren: von dunkeltonigen Frühwer-

ken zu farbiger Malerei, von der Gegen-

ständlichkeit zur Abstraktion, vom Kompo-

nieren zur spontanen Gestik, mit einem Wort: 

vom Ding zum Rhythmus.

Das verzweigte Werk – ein Archipel von 

Werkgruppen – ist gekennzeichnet durch 

eine bemerkenswerte Neugier des Prüfens 

der Bildmittel, um beobachtete und verin-

nerlichte Wirklichkeit darzustellen. lnhalt-

lich berührend sind Momente existentieller 

Erfahrungen zwischen Unruhe und harmo-

nischem Ausgleich. 

Der Maler schreibt: «Mich bewegen die Aus-

schläge nach den verschiedensten Polen. 

Das kann sich äussern in: gross-klein, ruhig-

expressiv, schwarz/weiss-farbig oder Male-

rei-Collage, Zeichnung-Stempelbild. Daraus 

entsteht Pendelenergie, die ich als Leben-

digsein erfahre.» Die Retrospektive zeigt, 

dass Eugen Del Negros Schaffen mehr durch 

Impulse der Klassischen Moderne als durch 

spezifische Zeitproblematiken angeregt wur-

de. Das Eigene entsteht, wenn der Maler 

sein Temperament zum Ausdruck bringt: 

Energisch, mit zupackender Hand, lässt er 

sich gern auf das Gestalten als Prozess ein.  

Kräftige Kontraste aufzumischen, bald sub-

til oder wuchtig, bald in chaotischer Fluk-

tuation oder strikter Ordnung, das scheint 

seine Aufgabe zu sein. (G.P.)

Zur Ausstellung erscheint eine Dokumentation 

mit 17 farbigen Abbildungen als Querschnitt 

durch das vielgestaltige Werk. 

Fragile Ordnung, 1996
40 x 40 cm

Collage/Acryl auf Karton

.

.

.

Führungen

18.00 Uhr, Apéro-Bar

19.00 Uhr, Ausstellungseröffnung 

durch Gerhard Piniel, Kurator der Ausstellung

Danach Suppe CHF 15.–, oxydfladen, Tee, 

Kaffee, Wein, Mineralwasser

Sonntags-Matinee
14.06.2009 l ab 12.00 Uhr



Ballung  2000  26 x 31 cm  Acryl/Papier

Ausstellung: «Entdeckungen – Der Archipel eines Malers» Eugen Del Negro l 05.06. – 12.07.2009
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